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Inklusive Bauprojektförderung: 
„Begegnungshaus KaRo“ in Velbert-
Neviges 

Mit dem Bauprojekt „Begegnungshaus KaRo“ verfolgt die Familie Eckgold das Ziel, ein inklusives 
Wohnprojekt im Raum Velbert-Neviges zu schaffen, das sich an Menschen richtet, die Freude an 
Begegnungen innerhalb und außerhalb ihrer Wohnungen haben.  

Bauherr*in: Familie Eckgold (Julia Eckgold und Teresa Martina Eckgold) 

Bauort:  Wiesenweg 5 in 42553 Velbert (Kreis Mettmann) 

Vorhaben: Es handelt sich um ein Mehrfamilienhaus mit sechs Wohneinheiten für insgesamt 17 
Menschen. Von den sechs Wohneinheiten sind vier Wohneinheiten für Menschen mit 
Behinderung (Zielgruppe: Menschen mit einer kognitiven und/oder leichten 
körperlichen Beeinträchtigung) vorgesehen, eine Wohneinheit soll an eine Familie mit 
einem Wohnberechtigungsschein vergeben werden und eine weitere Wohneinheit 
wird durch die Eigentümer-Gemeinschaft Julia und Teresa Martina Eckgold mit 
Familie bezogen. 

Bezug:  Das Datum der geplanten Fertigstellung ist noch nicht bekannt. Es wird mit einer 
Bauzeit von 12 Monaten gerechnet. 

Lage:  Das Förderobjekt befindet sich in einer ruhigen Vorortlage in einer „Anlieger frei“-
Straße, umgegeben von Einfamilienhäusern und landwirtschaftlicher Nutzung. In 
unmittelbarer Umgebung zum Wiesenweg 5 befinden sich zwei Bushaltestellen 
(Fußweg 290 m und 600 m). Eine S-Bahn-Haltestelle (Fußweg 1,4 km), welche mit den 
vorgenannten Bussen erreicht werden kann, ermöglicht Anschluss an weitere Städte. 
In Velbert-Neviges selbst befinden sich in der Nähe des „Begegnungshauses KaRo“ 
Geschäfte des täglichen Bedarfes (Fußweg von 650m), Restaurants, eine Deutsche 
Post-Filiale (ca. 1 km Fußweg) und Ärzte (Haus- und Zahnärzte; ebenfalls mit einem 
Fußweg von ca. 1 km) sowie eine Tankstelle (ca. 700 m Fußweg). In ca. 10 Minuten 
Fußweg vom Förderobjekt ist ebenfalls das beliebte Panoramabad zu erreichen. 
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